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Blumenkranzbinden zum 
Kinderfest im Kindergarten 
St. Martin
Der Elternbeirat des Kindergarten St. Martin 
organisiert wieder am Montag vor dem 
Kinderfest, 29. 5. ein Blumenkranz-Binden. 
Von 13.30 bis 16.00 Uhr können Eltern und 
ihre Kinder, unter Anleitung von einigen 
„Blumenkranz-Profis“, ihre Kränzle selbst 
binden. Material und Werkzeug stehen im 
Kindergarten bereit. Der Unkostenbeitrag 
pro Blumenkranz beträgt 3 Euro. „Auch 
in diesem Jahr macht Blumen Heimann 
mit seiner großzügigen Blumenspende 
diese Aktion erst möglich. Dafür sagen 
wir herzlich Danke! Die restlichen Blumen 
und Materialien bringen Eltern aus ihren 
privaten Gärten mit. Sogar der diesjährige 
40-er Jahrgang hat sich zum Kränzlebinden 
angemeldet. Auch andere Jahrgänge sind 
herzlich eingeladen, das Kränzlebinden für 
das nächste Jahr in`s „Programm“ aufzu-
nehmen“ erklärt Sylvia Bredl, Vorsitzende 
des Elternbeirats. Auch Muffins und Ge-
tränke werden angeboten, der Erlös geht zu 
100% dem Kindergarten St. Martin zu Gute. 
Ein Tipp des Orga-Teams: Für den Transport 
empfiehlt es sich z.B. einen Blumenun-
tersetzer mitzubringen. Mit etwas Wasser 
gefüllt bleibt das Kränzle an einem kühlen 
Ort auch bis zum Kinderfest am nächsten 
Tag schön frisch.
Aus organisatorischen Gründen wird unbe-
dingt um Voranmeldung bis zum 22. 5. an 
folgende E-Mail Adresse gebeten: 
Blumenkranzbinden@web.de

4. Seniorentag in Giengen
Giengener Seniorentage sind attraktiv: Sie 
zeichnen sich aus durch Fachvorträge und 
Impulse, bieten Kontakte und ein interes-
santes Rahmenprogramm. 
Zum 4. Giengener Seniorentag in der Wal-
ter-Schmid-Halle laden die Stadt Giengen 
und der Stadtseniorenrat am Samstag, 
20. 5. von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr ein. 
Ab 13.30 Uhr begrüßen Oberbürger-
meister Dieter Henle, Christine Mack als 
Vorsitzende des Stadtseniorenrates und 
Rosemarie Helbich als Vorsitzende des 
Kreisseniorenrates die Gäste. Ab 14.30 
Uhr sind Vorträge zu verschiedenen 
Themen geboten: unter anderem zu den 
Themen „Alter und Demenz“ und „Woh-
nen im Alter“. 
Wie immer begleitet ein „Markt der Mög-
lichkeiten“ den Seniorentag: Aussteller 
informieren zu den Themen Senioren und 
Seniorenarbeit, über interessante Einrich-
tungen und Aktivitäten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, Informationen zum Programm 
gibt’s unter www.giengen.de (auf der 
Startseite unter „Termine und Veranstal-
tungen“). Saalöffnung ist um 13.00 Uhr. 

Giengener Sonntage mit 
„Kultur an der Mauer“
Musikverein Heldenfingen am 14. 5. 
Weiter geht es mit dem Musikverein Hel-
denfingen unter dem Titel „Heldenfinger 
Blasmusik“. Der Musikverein Heldenfin-
gen wurde im Jahr 1935 gegründet. Das 
Hauptrepertoire umfasst Polkas, Walzer 
und Marschmusik aber auch konzertan-
te Blasmusik. Tradition und Moderne zu 
verbinden, ist ein besonderes Anliegen des 
Vereins.
Die gedruckten Programmflyer finden Sie 
im Giengener Rathaus, in der Tourist-Infor-
mation, in den städtischen Einrichtungen 
sowie in verschiedenen Giengener Einzel-
handelsgeschäften.

Redaktionsschluss: 
Donnerstag, 11. 5. 

        Sonderteil für Samstag, 20. 5.: 

     „Seniorentag“
            in der Walter-Schmid-Halle

   10% 
   Sonder-Rabatt
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AUS DEM RATHAUS

Altpapiersammlung im Mai
Folgende Altpapiersammlung findet im Mai 
statt: Am 13. 5. in Giengen SÜD durch den 
Bildungs- und Integrationsverein Giengen 
e. V. und in Giengen NORD durch den TSG 
Giengen 1861 e. V. – Abt. Boxen. Die Stadt-
verwaltung weist darauf hin, dass an den 
genannten Tagen keine sonstigen Papier-
sammlungen durchgeführt werden dürfen. 
Das Papier sollte gebündelt bis 8 Uhr am 
Straßenrand bereitgestellt werden. Entspre-
chend zerkleinerte bzw. flachgedrückte und 
gebündelte Kartons werden auch mitge-
nommen. Altpapier und Kartonagen von 
Gewerbebetrieben dürfen bei Sammlungen 
nur bis zu einer bestimmten Menge einge-
sammelt werden. 
Altpapier, leere Kartons und Pappe können 
auch bei den Wertstoffzentren in Giengen 
und Burgberg abgegeben werden.

Berufsinfobörse als 
berufliches Dating-Portal
Sehr erfolgreich war die diesjährige 
Berufsinformationsbörse am 3. Mai in der 
Walter-Schmid-Halle. 50 berufliche Partner 
– mehr denn je – waren vertreten: Indust-
rie, Handel und Dienstleister, Institutionen, 
Praxen und Bildungseinrichtungen, Sozi-
alpartner*innen, Banken und Verwaltung. 
Auch seitens der potenziellen Berufsstar-
ter*innen war das Interesse riesig: Die Be-
rufsinfobörse präsentierte sich als Chance, 
die jedes Surfen auf Unternehmenswebsi-
tes, jedes Durchforsten von Bewerberplatt-
formen um Längen schlägt! 
Wolfgang Fetzer begrüßte die Anwesenden 
im Namen der Agendagruppe „Giengener 
Betriebe an Schulen“, OB Dieter Henle 
lud in seiner Begrüßung ein, nicht nur 
Prospekte „abzugreifen“, sich nicht mit 
Standardinfos zufriedenzugeben... „Unsere 
Berufsinfobörse ist ein berufliches Da-
ting-Portal: ein Markt des persönlichen 
Kennenlernens, der Fragen, Perspektiven, 
Ambitionen – und der höchst effizienten 
Nachwuchsgewinnung.“ In zahlreichen 
Gesprächen mit Berufspartner*innen gab 
es folgende Eindrücke: „Das Format gefällt 
uns, es laufen intensive Beratungsgesprä-
che, die Schülerinnen und Schüler sind 
durch die Schulen gut vorbereitet und 
kommen mittlerweile auch aus der weiteren 
Region.“ 
Die Berufsinfobörse ist Verdienst der 2003 
gegründeten, sehr aktiven Agendagrup-
pe. Sie vermittelt zudem Praxistage für 
potenzielle Auszubildende und organisiert 
Betriebspraktika für interessierte Lehrer*in-
nen. Sie bietet Patinnen und Paten, die 
Tipps für Bewerbungen, Vorstellungsge-
spräche und zum Teil Nachhilfe geben. Sie 

unterhält Bildungspartnerschaften mit der 
Bühlschule und der Lina-Hähnle-Schule. 
Viel ehrenamtliche Zeit und Tätigkeit steckt 
in dieser Initiative! 
Der Oberbürgermeister bedankte sich stell-
vertretend bei Wolfgang Fetzer als Vertreter 
der Agendagruppe, Nicole Arndt als Ge-
schäftsführender Schulleitung und Manuel 
Ilg von der Bühlschule, zudem bei allen 
Vertreterinnen und Vertreter der Berufspart-
ner, bei den anwesenden Schüler*innen, 
Eltern, Lehrkräften – und natürlich beim 
Hausmeisterteam um Heiko Hollarek. 
Wie wichtig unser Markt der Möglichkeiten 
ist, dokumentierte auch folgende, häufig 
abgegebene Prognose: „Der Fachkräfte-
mangel wird noch zunehmen, wenn die Ba-
byboomer in Ruhestand gehen.“ Die Stadt 
hofft, dass es häufig „Zoom“ gemacht hat, 
weil sich die Richtigen gefunden haben... 
entsprechendes Feedback per Mail bitte an 
oberbuergermeister@giengen.de!

532.000 Euro Förderung 
für den städtischen Anteil 
am Kreisel an der L 1083 
Schwage-/Bernauer Straße 
In diesen Tagen kam die endgültige Zusage 
des Landes, sich an den Gesamtkosten für 
den geplanten Kreisel an der L 1083 Schwa-
ge- / Bernauer Straße in Höhe von 1,046 
Mio. Euro mit 532.000 Euro am städtischen 
Anteil zu beteiligen, welcher aus heutiger 
Sicht bei 537.000 Euro liegt. „Die Stadt 
Giengen bedankt sich herzlich für diese 
fast 100 %-Förderung“, betonte OB Dieter 
Henle in einer Stellungnahme. „Sie ist 
Erfolg gemeinsamer Bemühungen im Sinne 
der Verkehrssicherheit: MdL Martin Grath 
hat sich sehr für die Zusage eingesetzt, ich 
selbst habe mehrere Gespräche mit den 
Vertretern des Regierungspräsidiums ge-
führt.“ Mit dem Kreisel beseitigt die Stadt 
auf ihre Initiative hin einen bisherigen 
Unfallschwerpunkt, bindet dabei Radwege 
und Fußgängerüberwege optimal ein und 
bildet die bestehenden Bushaltestellen 
barrierefrei – also mit Busbordstein und 
Blindenleitsteinen – aus. 
Die Schwagestraße (L 1083) dient als 
Hauptverkehrsstraße von der Stadtmitte in 
Richtung Heidenheim, die Bernauer Straße 
als Querstraße verbindet die westlich und 
östlich gelegenen Wohngebiete. Der Kreis-
verkehr erhält einen Außendurchmesser 
von 34 Metern, einen Innendurchmesser 
von 19 Metern und eine 7,5 Meter breite 
Ringfahrbahn. Jeder Anschlussarm bietet 
im Fahrbahnteiler eine Querungsstelle für 
Fußgänger*innen, die Radwege sind Teil 
des neuen Radverkehrskonzepts der Stadt 
Giengen. Da die Landesstraße als Schwer-
laststrecke ausgeschrieben ist, wird der 
Innenring teilweise überfahrbar gestaltet. 

Nach der Prüfung von drei Varianten hatte 
sich die Stadt für diese Form entschie-
den. „Die neue Regelung soll primär eine 
sichere Nutzung durch alle Personengrup-
pen gewährleisten, auch im Blick auf die 
nahegelegenen Einkaufsmöglichkeiten und 
das Paul-Gerhardt-Stift“, so der Oberbür-
germeister. Zur weiteren Unterstützung der 
Verkehrssicherheit beabsichtigen Stadt 
und Land, die Geschwindigkeit am Ortsein-
gang auf 70 km/h zu begrenzen. Auch Mar-
tin Grath kommentierte die Entscheidung 
für die Förderung des Giengener Projekts: 
„Ich freue mich, dass dieser Zuschuss 
bewilligt ist. Das Land kommt damit seiner 
Verantwortung für eine Verkehrspolitik aus 
einem Guss nach.“ Die Planungsphase soll 
2024 abgeschlossen sein, gebaut wird in 
2025. 

Klausur des Gemeinderates 
zu aktuellen Themen
In einer ganztägigen Klausurtagung am 4. 5. 
im Giengener Parkhotel Lobinger diskutier-
ten Verwaltungsspitze und Gemeinderat 
der Stadt Giengen aktuelle Themen. 

Strategische Ziele – 
Stand der Fünf-Sterne-Strategie
Zu Beginn informierte OB Dieter Henle über 
den aktuellen Stand der Fünf-Sterne-Stra-
tegie und nannte steigende Einwohnerzah-
len, eine stabile Beschäftigung und eine 
sinkende (Jugend-)Arbeitslosigkeit als äu-
ßere Anzeichen der positiven Entwicklung. 
Unter Stern 1 (Attraktive Wohn- und Arbeits-
stadt) berichtete Henle u. a. über 400 neue 
Wohneinheiten bis 2026/2027: durch Stadt 
und private Investoren, städtische Neubau- 
und Innenentwicklung. Auch im GIP A7 läuft 
alles sehr gut – Ende Juni ist die Bepflan-
zung abgeschlossen, KMUs siedeln sich an, 
die Verkehrsanbindung funktioniert. Das 
Nahversorgungszentrum Sundgaustraße 
eröffnet am 28. 9. 2023. 
Unter Stern 2 (Vorteile für Kinder, Jugend, 
Familie, Alter) bietet Giengen für Familien 
neben vielen Veranstaltungen (neu: u. a. 
der KUNSTsupermarkt in der Grabenschule 
(30.06. bis 04.08.) mehrere Projekte mit 
Beteiligung (u. a. Skateranlage und Pau-
senhöfe), den neuen Erlebnis-Skulpturen-
pfad zum Spielplatz Anlägle (Einweihung: 
17.06.), Fortschritte in Kitas und Schulen 
(Anbau Kita Memminger Wanne, Schul-
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entwicklungsplanung). Wieder da ist der 
Tanztee, für Senioren gibt’s Wohnangebo-
te, Veranstaltungen wie den 4. Seniorentag 
(20.05.) und die Begegnungsstätte. 
Stern 3 (Nachhaltige Innenstadtentwick-
lung) umfasst bekannte Projekte (u. a. 
Barfüßer und Dienstleistungszentrum, 
Marktstraße 64 – Stadtmetzgerei, Markt-
straße 29 – Burgergrill) und Erfolge durch 
die Förderprogramme von Bund und Stadt. 
Für die jüngste Initiative, das Müller-Areal, 
steht die Arrondierung der Flächen noch 
2023 an. 
Unter Stern 4 (Aktive Bürgergesellschaft 
und Integration) nannte der Oberbürger-
meister die Umsetzung des Sportentwick-
lungsplans mit den Vereinen, die Projekte 
Dorfmitte Burgberg, Feuerwehrgerätehäu-
ser Hohenmemmingen und Burgberg, den 
Umzug des ZuSam-Lädles und die Absicht, 
in einem Neubau Wohnraum für Geflüchte-
te und Obdachlose zu schaffen. 
Ein erweitertes Ziel-Portfolio erhält Stern 
5: Solide Finanzwirtschaft, Digitalisierung, 
Infrastruktur und neu... Klimaschutzma-
nagement. Gemeinderat und Verwaltung 
packen dieses Thema gemeinsam an: Hier 
geht es um die Versorgung mit Energie zu 
reellen Preisen auf möglichst ökologische 
Weise, aktuelle Projekte sind die regio-
nale Wärmeplanung, die Gründung der 
N!Kom, die Potenziale für Fotovoltaik etc. 
Dazu kommen Themen in Mobilität (neues 
Radverkehrskonzept, HyFive Wasserstoff) 
und Digitalisierung, zudem betonte Henle 
die bewährten finanziellen Grundsätze, u. 
a. keine Anhebung der Steuerhebesätze 
und stabile Überschüsse. Der Gemeinderat 
legte sich dabei auf das Ziel „Klimaneutrali-
tät bis 2035“ fest.

Eröffnungsbilanz
Zweiter Tagesordnungspunkt war die als 
Folge der Umstellung auf das Neue Kom-
munale Haushalts- und Rechnungswesen 
nötige Eröffnungsbilanz der Stadt Giengen 
zum 01.01.2020. Sie erfasst und bewertet 
die städtische Vermögens- und Schulden-
lage vollständig und soll im Oktober im 
Gemeinderat beschlossen werden. 
Kämmerer Dr. Martin Brütsch und Benjamin 
Dutz, Geschäftsführer des beratenden Bü-
ros Heyder + Partner, Tübingen, erläuterten 
die Verfahrensaspekte. Ein wesentlicher 

Punkt ist die Erfassung des Vermögens. Da 
die Bestandsgebäude im Eigenbetrieb Ge-
bäudemanagement schon länger doppisch 
erfasst werden, geht es dabei insbesondere 
um unbebaute Grundstücke, das Infrastruk-
turvermögen (Straßen, Plätze etc.) und das 
bewegliche Vermögen (Fahrzeuge, Maschi-
nen, Ausstattung etc.). Mehr Gewicht erhält 
im neuen Verfahren auch die Anlagenbuch-
haltung. 
Zudem informierten sie die Anwesenden 
über die Höhe der städtischen Gesamt-
abschreibung im Kernhaushalt auf Basis 
des Vermögens zum 01.01.2020 und die 
ertragswirksame jährliche Auflösung der 
Sonderposten (z. B. Zuschüsse, Zuwendun-
gen und Investitionsbeiträge).
Nach dem Gemeinderatsbeschluss über 
die Eröffnungsbilanz werden die Jahresab-
schlüsse ab 2020 erstellt. Die zugehörigen 
Beschlüsse sind für das Jahr 2024 vorge-
sehen. Das in den Haushaltsplanungen 
berücksichtigte Abschreibungsvolumen 
kommt, so die Fachleute, dem tatsächli-
chen Wert bereits sehr nahe. 

Wohngebiet Bruckersberg-Ost 
Die Stadt Giengen möchte hier ein leben-
diges „Mehrgenerationen-Baugebiet“ mit 
vielen sozialen Schichten und einem guten 
Mix an Bau- und Wohnformen realisieren. 
Dabei zählt der Mut, etwas auszuprobieren: 
Zielgerichtete Vorgaben und die beabsich-
tigte Komplett-Erschließung ermöglichen 
eine schnelle, flexible Vermarktung und 
wirtschaftliche Vorteile: 
u. a. günstigere Konditionen.
37 % der Gesamtfläche vermarktet die 
Stadt per Baupilot zur Bebauung mit 
Einfamilien- und Doppelhäusern. 46 % 
sind für max. dreigeschossige Reihen- und 
Kettenhäuser, größere Mehrfamilienhäu-
ser bzw. einen Mix aus Einzel- / Reihen- / 
Kettenhäusern mit ca. 50 % Mietwohnraum 
(davon mind. 25 % Sozialmietwohnraum) 
vorgesehen. Im Innenbereich entstehen auf 
17 % der Fläche max. viergeschossige Ein-
zelhäuser und Hausgruppen. Die Konzept-
vergabe soll in beiden Fällen ein externes 
Büro übernehmen.
Der Fokus auf bezahlbare Reihen- / 
Kettenhäuser und Eigentumswohnungen 
sowie Mietwohnungen mit/ohne Miet-
preisbindung soll soziale Durchmischung 

gewährleisten, ergänzt durch Mehrgenera-
tionenhäuser, barrierefreies und altersge-
rechtes Wohnen (auch betreut), junges und 
gemeinschaftsorientiertes Wohnen sowie 
Tiny-Häuser. Die Festlegung der Wohnfor-
men erfolgt 2023, die Grundstücksvergabe 
2024.

Sanierung/Neubau der Walter-Schmid-Halle
Letzter großer Tagesordnungspunkt war die 
Beratung über die Sanierung bzw. einen 
Neubau der Walter-Schmid-Halle. Die in 
den Jahren 1962/1963 gebaute und damals 
mit 6.440 qm brutto größte Veranstaltungs-
halle im Kreis Heidenheim weist Mängel an 
der Baukonstruktion – Fassade, Hallen-
dach und Decken – sowie im Bereich der 
technischen Anlagen auf. Zudem erhält 
die energetische Sanierung einen hohen 
Stellenwert. 
Der beauftragte Berater vom Büro „Stoll-
hans Projektlotse“, Ulm, verglich die 
Alternativen „Neubau auf der Fläche des 
Parkplatzes vor der Robert-Bosch-Realschu-
le“ „Sanierung der bestehenden Halle“ 
in einer Machbarkeitsstudie. Mit einem 
Gesamtaufwand von 19,2 Mio. Euro erwies 
sich dabei die Sanierung als am wirtschaft-
lichsten. Ein Neubau in vergleichbarer 
Größe käme auf rund 29 Mio. Euro plus 
rund 6,7 Mio. Euro für eine dann nötige 
Tiefgarage und die Kosten für ein neues 
Lehrschwimmbecken. 
Mit der in mehrere Bauabschnitte aufteil-
baren Sanierung wird die Halle technisch 
und energetisch auf einen aktuellen Stand 
gebracht. Zwar ist hier der Zuschnitt der 
Grundrisse nicht frei optimierbar, auch 
energetisch ist nicht ganz der hohe Stan-
dard eines Neubaus erreichbar. Aufgrund 
der soliden Grundsubstanz des Gebäudes 
und auch, um die Investitionsmöglich-
keiten im Schulbereich nicht negativ zu 
beeinflussen, favorisiert der Gemeinderat 
eine Sanierung, die in den mittel- und lang-
fristigen Maßnahmenplan des Gebäudema-
nagements eingehen soll. Auch aus Sicht 
des Oberbürgermeisters ist es das richtige 
Signal: „Giengen versteht sich als nachhal-
tige Stadt: Dazu passt es, Gutes – auf den 
neuesten Stand gebracht – zu erhalten.“

Fazit: Alle Beteiligten waren mit dem Ver-
lauf der Klausurtagung sehr zufrieden. Sie 
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vermittelte Hintergrundwissen, ermöglichte 
engagierte und konstruktive Diskussio-
nen und lieferte klare Vorgaben für die 
Vorbereitung anstehender Gemeinderats-
entscheidungen. Die weiterhin sehr dyna-
mische Stadtentwicklung wurde positiv 
wahrgenommen. Auch das Signal, im Sinne 
der Kosten einen Tag und vor Ort zu tagen, 
stieß durchweg auf Zustimmung.   
 

Spatenstich für Kita-
Erweiterung und Treff in der 
Memminger Wanne
Am 3. Mai um 11 Uhr trafen sich Vertre-
ter*innen der Stadt, der beteiligten Insti-
tutionen und Firmen zum Spatenstich für 
ein voller Vorfreude erwartetes Bauprojekt: 
den Anbau an den Kindergarten Mem-
minger Wanne in Kombination mit neuem 
Stadtteiltreff! Beide Institutionen sind aus 
dem Quartier nicht wegzudenken... Der 
städtische Kindergarten legt unter dem 
Motto „Geborgenheit und Vertrauen“ u. 
a. Wert auf Sprachförderung, Inklusion, 
Projekte und Bildungspartnerschaften. 
Der Platz allerdings ist knapp – die Kita 
braucht Freiraum für Bewegung und möchte 
ergänzend eine Krippengruppe einrichten! 
Das evangelische Christian-Friedrich-Wer-
ner-Haus überbrückt seit 27 Jahren soziale 
Differenzen und trägt zur gegenseitigen 
Akzeptanz bei – dank offener Jugendarbeit, 
Bibelstunden und Chorproben, Kartenspie-
len etc. Es ist unverzichtbar, vom Gebäude 
her allerdings in die Jahre gekommen. 
„Der Bau vereint Kinder und Treff unter 
einem Dach“, schilderte OB Dieter Henle, 
„als moderne, freundliche und geräu-
mige Lösung, verbunden mit Umbauten 
im bestehenden Kindergarten – u. a. in 
Sachen Küche, Toiletten und Heizung!“ 
Beheizt wird zukünftig mit einer Wärme-
pumpe, der Anbau bietet zusätzlich einen 
ca. 44 qm großen Gruppenraum für zehn U 
3-Kinderbetreuungsplätze, einen Neben-
gruppenraum mit ca. 21 qm und einen 
Mehrzweckraum mit ca. 170 qm. Der lässt 
sich durch eine mobile Trennwand in zwei 
Räume mit ca. 116 qm und ca. 54 qm teilen.
Im November 2025 soll alles fertig sein. Die 
Baukosten liegen bei 5,7 Mio. Euro. Davon 
sind 2,875 Mio. Euro bereits verfügbar 
– aus Haushaltsmitteln, der Infrastruktur-
rücklage und einer Förderung aus dem Aus-
gleichstock in Höhe von 875.000 Euro. Der 
Rest kommt rechtzeitig... „Solide Finanzen 
sind in Giengen Programm“, ergänzte der 
Oberbürgermeister. Für Planung und Bau-
leitung bedankte er sich beim Büro Kock 
und Partner, für den Rohbau bei Bau-Fetzer, 
für Heizung, Lüftung, Sanitär beim Büro 
Jelli & Burkhard, für die Statik beim Büro 
Hetzel, für die Freianlagenplanung beim 
Büro Hetzel-Zink – alle aus Giengen, für 

die Elektroplanung beim Büro Kummich & 
Weißkopf in Bopfingen. 
Natürlich waren auch die Kinder vom 
Kindergarten mit von der Partie: „Wer will 
fleißige Handwerker seh´n, muss zu uns 
nach Giengen geh´n…“ Die Lacher auf 
seiner Seite hatte Architekt Uwe Kock, als 
er auf das neue GHV-Gutscheinheft und die 
dort versprochenen drei Prozent Nachlass 
beim Materialkauf anspielte. „Der Einkauf 
in Giengen könnte sich lohnen“, meinte 
er mit einem Grinsen im Hinblick auf die 
zuständige Firma Bau Fetzer. „Vielleicht 
genügt es aber auch, wenn Herr Fetzer 
eine Spende tätigt.“ Diese sagte Wolfgang 
Fetzer in seiner Art prompt zu. Auch Pfarrer 
Friedrich Hartmann freut sich schon heute 
auf die neuen Räumlichkeiten – und versah 
die anstehenden Bautätigkeiten gemein-
sam mit Pfarrer Dr. Joachim Kummer mit 
einem kirchlichen Segen.

WISSENSWERTES
Gewerbe- und Handelsverein Giengen e.V.
BonusHeft  -  Sparen beim 
Einkaufen in Giengen
Mit einer Neuheit in Giengen startete der 
Giengener Handels- und Gewerbeverein 
e.V. ins Frühjahr 2023. Passend zum 
Maibaumfest erschien druckfrisch das 
Giengener BonusHeft. Ein kleines Heft 
– große Freude. Teilnehmende Firmen, 
allesamt Mitglieder des GHV, bieten dort 
ihren Kunden entsprechende Rabatte und 
Vergünstigungen an. Gleichzeitig gibt es 
Informationen über verschiedene Dienst-
leistungen der jeweiligen Unternehmen und 
Informationen zu Veranstaltungen des GHV. 
Mit dem BonusHeft des Gewerbe- und Han-
delsverein e.V.  möchten alle teilnehmen-
den Firmen ihren Kunden Danke sagen für 
die Treue und somit einen kleinen Beitrag 
leisten, den insgesamt gestiegenen Kosten 
ein Stück weit entgegenzuwirken.
Das BonusHeft wurde zum Maibaumfest 
verteilt und ist ebenfalls erhältlich bei allen 
beteiligten Firmen, im I-Punkt der Stadt 
Giengen, sowie bei den jeweiligen Veran-
staltungen des GHV in Giengen. Folgende 
Firmen sind dabei: Optik Akustik Bollens, 
Kreissparkasse Heidenheim, Zimmerei 
Schlumpberger, OBI, Medienverlag Giengen 
mit TypePrintDigital, Volksbank Brenztal 
eG, Steiff Museum, Mode Schmid, Restau-
rant „La Cucina“, Restaurant „Delphi“, ESS 
eTechnik Brendle, Goldschmiede Weichert, 
Bau Fetzer, Heidenheimer Zeitung, Pizzeria 
„SudItalia“, Sezer Grill, Wohnideen Wawrzi-
nek und Stadt Giengen mit Bergbad.
Der GHV wünscht allen viel Spaß beim Ein-
kauf und der damit verbundenen Schnäpp-
chenjagd. Die Feiertage und das lange 
Wochenende bieten sich für eine kleine 

Einkaufstour an oder auch zum gemütli-
chem Essen mit Freunden und Familien an. 
Wir freuen uns auf Sie!

Impressum:

Herausgeber 
Medienverlag Giengen
Geschäftsführer Tobias Bairle
Herbrechtinger Straße 3
Tel. 0 73 22.93 14-60 
89537 Giengen a.d. Brenz
Fax 07322.93 14-61

info@medienverlag-giengen.de 
www.medienverlag-giengen.de
6.200 Auflage, Stadtgebiet Giengen

Redaktionsschluss: Montag, 15.00 Uhr
Herausgabetermin: Donnerstag

Druck: BAIRLE Druck & Medien GmbH
Gutenbergstraße 3  
89561 Dischingen 
www.bairle.de

Wir unterstützen Sie gerne bei der 
Anzeigengestaltung oder 
ihrer Werbung.
Fragen SIe uns nach den aktuellen 
Mediendaten - gerne bereiten wir Ihre 
Kampagne gemeinsam mit ihnen vor.
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die freundliche Gastronomie
 im Steiff Museum Giengen

auf 520 € Basis / in Teilzeit:

Mitarbeiter Gastronomie
Aushilfe Speisenausgabe

Küchenhilfe 

m/w/d

Vorkenntnisse in ähnlichem Tätigkeitsfeld wünschenswert. 
Wichtiger sind uns aber Einsatzbereitschaft, Wille und Lust 

an einer abwechslungsreichen Arbeit.

Ihr Plus bei uns:

- Verschiedene
 Dienstmöglichkeiten

auch Wochenende

- kein Abendgeschäft

- modernes Arbeitsumfeld

- übertarifliche Entlohung

- Kein Führerschein nötig

Adresse Bistro Knopf

Margarete-Steiff-Straße 1
89537 Giengen an der Brenz

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

Frank Widmann
Struthstraße 17

89551 Königsbronn- Zang
frank.widmann@loewen-zang.de

07328/96270

www.rema-fliesen.de

Grävenitz Straße 6 · 89567 Sontheim / Brenz ·  0171 754 83 62 · info@rema-fliesen.de

Gemeinsam mit den Kindern der Kita Memminger Wanne wurden die 
Spaten gesetzt (hi. v. l.): Kitaleitung Sandra Huber-Jelli, Pfarrer Friedrich 
Hartmann, Pfarrer Dr. Joachim Kummer, BM Alexander Fuchs, stv. Kita-Lei-
tung Ariane Eichkorn, Stadträtin Alexandra Carle (Fraktion Unabhängige/
Grüne), Wolfgang Fetzer (Heinrich Fetzer Bauunternehmung), OB Dieter 
Henle, Stadträtin Elisabeth Diemer-Bosch (CDU-Wählerblock), Stadträtin 
Gaby Streicher (SPD-Fraktion), Architekt Uwe Kock, Jörg Hetzel (Ing.-Büro 
für Grundbau und Baustatik) und Claudia Hetzel-Zink (Freie Garten- und 
Landschaftsarchitektin).

Zum Vormerken:
In den PFINGSTFERIEN
erscheint kein 
GIENGENER INFOBLATT. 30. 5. - 11. 6.
Letzter Redaktionsschluss 
vor den Ferien am Montag, 22. 5.

Zahlreiche Unternehmen aus Giengen und Umgebung warben bei der 
Berufsinfobörse in der Walter-Schmid-Halle für ihre Ausbildungsplätze.

Quelle: Stadt Giengen

Klausurtagung Gemeinderat
Zeit für konstruktives Miteinander: Die eintägige Klausurtagung des 
Gemeinderates verband aktuelle Themen der Stadt mit fachlicher Kom-
petenz.  

Beschriftungen

Bauzaunbanner

Bauschilder ...

und Fahrzeugwerbung

www.typeprint.de

EINGANG
Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

TypePrintDigital
Herbrechtinger Str. 3

89537 Giengen a.d. Brenz
Tel. 07322 931460
info@typeprint.de 

Gestaltung Druckservice Beschriftung

10
0

Herbrechtinger Straße 3 · 89537 Giengen
Tel.: +49 (0) 7322 9314-60

www.typeprint.de • www.bairle.de

Ihr Partner in der Werbung

Einkaufen in Giengen -
Einkaufen der kurze Wege!
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KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 12. 5.
15.30 Uhr  (PGS) Eucharistiefeier
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 13. 5.
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der italieni-

schen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 14. 5.
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier zum 

25-jährigen Jubiläum der Hospiz-
gruppe 

Montag, 15. 5.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 16. 5.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier 

Mittwoch, 17. 5.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (MK) Maiandacht der „Freunde 

schaffen Freude e.V.“ mit Herrn 
Wolfgang Klaschka und Chor

Donnerstag, 18. 5. Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der 

Seelsorgeeinheit zum Hochfest 
Christi Himmelfahrt in der Kirche 
Mariä Himmelfahrt in Sontheim

Seniorengymnastik
Herzliche Einladung an alle Interessierten 
zur Seniorengymnastik immer dienstags
von 8.45 Uhr – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-
Saal und von 10 Uhr - 11 Uhr im Saal der 
Marienkirche.   

Meditatives Tanzen  
Am Donnerstag, 11. 5. um 19 Uhr im Hei-
lig-Geist-Zentrum. Reigentänze, schlichte 
Bewegungen um eine gemeinsame Mitte, 
begleitet von schöner, meditativer Musik 
lassen uns Abstand vom Alltag finden und 
Kraft schöpfen. 

Geänderte Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mit Bitte um Beachtung – das kath. Pfarr-
amt ist am Freitag, 12. 5. geschlossen!

Maiandacht am 17. Mai 2023
Die Aktion „Freunde schaffen Freude“ lädt 
die ganze Gemeinde wieder herzlich zur 
Mitfeier der Maiandacht ein. Sie findet statt 
am Mittwoch, 17. Mai 2023 um 18.30 Uhr in 
der Marienkirche, gestaltet von Wolfgang 
Klaschka. Der Kirchenchor Ballmertsho-
fen-Dunstelkingen unter der Leitung von 
Martin Galgenmüller, der auch die Orgel 
spielt, wird die Andacht festlich umrahmen.

Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Gottesdienst der Seelsorgeeinheit an 
Christi Himmelfahrt, 
18. 5. um 10.30 Uhr in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt in Sontheim.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 11. 5.  
09.00 Uhr (GZ) Seniorengymnastik
19.30 Uhr (GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr (GZ) Kantorei
  
Freitag, 12. 5.     
18.00 Uhr (StK) Friedensgebet
  
Samstag, 13. 5.
10.30 Uhr (StK) Gottesdienst mit Taufe (Pfr. 

Dr. Kummer)
  
Sonntag, 14. 5. 
09.00 Uhr (DrK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.00 Uhr (StK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
11.00 Uhr  (StK) Giengener Orgelmatinée mit 

Enno Gröhn, Hamburg 
  
Montag, 15. 5. 
16.00 Uhr (GZ) Seniorentanz
19.00 Uhr (GZ) Generation plus: Stufen des 

Lebens
  
Dienstag, 16. 5.   
18.00 Uhr (GZ) Flötengruppe
19.30 Uhr (GZ) Öffentliche Kirchengemein-

deratssitzung 
  
Mittwoch, 17. 5.   
15.30 Uhr (TC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller

Giengener Orgelmatinée
am Sonntag, 14. 5., 11 Uhr in der Stadt-
kirche. Enno Gröhn, Hamburg, spielt ein 
Programm mit Improvisationen und Litera-
turstücken. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
für die Kirchenmusik wird gebeten.

Gottesdienst im Grünen
Himmelfahrt, 18. 5., 10.30 Uhr auf dem 
Benzenberg. Die Evangelischen Kirchenge-
meinden Giengen, Hermaringen, Hürben,  
Hohenmemmingen und Sachsenhausen 
laden ein zum Gottesdienst im Grünen auf 
den Benzenberg. Der Gottesdienst wird 
musikalisch begleitet vom Evang. Posau-
nenchor und findet bei jedem Wetter statt. 
Gottesdienst „unter Dach“ findet um 10 Uhr 
in der Stadtkirche in Giengen statt. 

Pfarrbüro und Kirchenpflege geschlossen
Am Freitag, 19. 5. ist das Pfarrbüro und die 
Kirchenpflege geschlossen. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Sonntag, 14. 5. 
9.30 Uhr Leitgedanke des Gottesdienstes:
 „Der Tröster“, es wird die Bibel-

grundlage aus Johannes 14, 16-17 
verwendet. Nach dem Gottes-
dienst noch Gemeinschaft beim 
Kirchenkaffee.

Donnerstag, 18. 5., Himmelfahrt.
9.30 Uhr Leitgedanke des Gottesdienstes:
 „Jesus Christus folgen“, es wird 

die Bibelgrundlage aus Johannes 
7, 33 verwendet. Bibellesung: 
Apostelgeschichte 1, 4-12

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Tel. 958 216.
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VEREINE

TSG Giengen
Abt. TISCHTENNIS
Relegation zur Bezirksklasse
VFL Gerstetten II – Herren II 9:0
Gegen den Gastgeber aus der Bezirksklas-
se hatte die Zweite einen schweren Stand. 
2x konnte Giengen bis in den fünften Satz 
kommen, doch auch hier hatte Gerstetten 
die besseren Nerven. So verbleibt die Zwei-
te ein weiteres Jahr in der Kreisliga A. Trotz 
allem ist die Relegation als großer Erfolg 
zu werten. Es spielten: Grässle/Junginger, 
Mieskes/Kaier, Rochau/Krockenberger, 
Grässle, Mieskes, Junginger, Fichera, Kai-
ser, Krockenberger.
Nächste Termine
18. 5., 9.30 Uhr Vatertagswanderung
2. und 3. 6., Vereinsmeisterschaften 

Abt. FUSSBALL
D-Jugend
SGM Niederstotzingen Lonetal II - TSG I
 1:7 (0:1)
Am Samstag trat die erste Mannschaft in 
Niederstotzingen an. In der ersten Halb-
zeit wurde der gegnerische Torwart warm 
geschossen, aber der Ball wollte nicht ins 
Netz. Erst kurz vor der Halbzeit konnte das 
erste Tor erzielt werden. Nach der Halbzeit 
wurde ein Elfmeter verwandelt und danach 
war der Knoten geplatzt und das Spiel 
konnte sicher 1:7 für die TSG enden.
TSG Nattheim II - TSG II 1:1
Gleich in der 7. Minute musste die TSG 
einen Gegentreffer hinnehmen. Die TSG 
kämpfte weiter, hatte viele Torchancen 
und konnte in der 35. Minute ausgleichen. 
Leider wollte danach der Ball den Weg ins 
gegnerische Tor nicht mehr finden
Heimspieltag am Samstag, 13. 5., Schieß-
berg, beim Bergbad: 11.45 Uhr TSG II - SGHB 
Hermaringen/Sontheim II. 
13.00 Uhr TSG I - SV Neresheim.

SC Giengen
Hauptversammlung am 12. 5.
Sport-Club Giengen, ladet alle Mitglieder 
zur Hauptversammlung recht herzlich ein. 
Am Freitag, 12. 5. im Vereinsheim auf dem 
Schießberg um 19.30 Uhr. Tagesordnung:
Begrüßung der 1. Vorsitzende, Totenge-
denken, Berichte: 1.Vorsitzende, Kassierer, 

Kassenprüfer, Mitgliederverwaltung und 
Abteilungsleiter, Entlastung der Vorstand-
schaft, Wahlen (2.Vorsitzender), Ehrungen, 
Verschiedenes. Bitte halten Sie sich diesen 
Termin frei. Ihre Teilnahme an unserer 
Hauptversammlung ist für die Vorstand-
schaft ein deutliches Dankeschön für die 
geleistete Arbeit. Für den weiteren Fort-
bestand des Vereines ist uns auch jedes 
Mitglied sehr wichtig und immer herzlich 
willkommen, eure Vorsitzende Susanne 
Mühlbauer.

Wir laden alle recht herzlich zu unserem 
Kesselgulaschessen ein. Am 18. 5., ab 
11.30 Uhr im SC Heim auf dem Schießberg, 
danach um 14.00 Uhr Kaffee und selbst 
gebackener Kuchen.

Höhlenverein Giengen
Einladung zur Mitgliederversammlung 
lädt gem. § 10 der Sat-zung zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
24. 5. um 19.00 Uhr im Höhlenhaus Hürben, 
Lonetalstraße 61, herzlich ein. Tagesord-
nung 1. Begrüßung mit Feststellung der 
form- und fristgemäßen Einladung und 
Feststel-lung der Beschlussfähigkeit. 2. To-
tenehrung. 3. Berichte: Bericht der 1.Vorsit-
zenden, Bericht der Schriftführerin, Bericht 
der Kassiererin, Berichte der Kassenprüfer. 
4. Aussprache über Berichte. 5. Entlastun-
gen: 1. und 2. Vorsitzenden, Schriftführerin, 
Kassiererin. 6. Wahlen: 1. Vorsitzende*r, 
Kassierer*in, Beisitzer*innen, Mitglieder 
des Beirats, Kassenprüfer*in. 7. Anträge. 
8. Verschiedenes. Anträge bitten wir bis 
spätestens Mittwoch, 17. 5. beim Vorstand 
des Höhlenvereins schriftlich einzureichen 
(Höhlen- und Heimatverein, Lonetalstraße 
61, 89537 Giengen-Hürben; E-Mail: hoehle-
nerlebniswelt@giengen.de ).

VdK Giengen
Große VdK-Gesundheitsveranstaltungen 
im Frühling und Herbst 2023
Nach langer Corona-Pause finden die 
Grünsfelder VdK-Gesundheitstage im Main-
Tauber-Kreis wieder am Muttertags-Wo-
chenende, diesmal 13./14. Mai, statt. Die 
Großveranstaltung mit Vortragsprogramm, 
Gesundheits- und Reha-Ausstellung sowie 
kulturellem Rahmenprogramm samt Kin-
derangebot kann von allen interessierten 

Bürgerinnen und Bürgern besucht werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ver-
anstalter ist der VdK-Kreisverband Tauber-
bischofsheim, der am 13. Mai auch sein 75. 
Gründungsjubiläum feiern wird. 
Darüber hinaus wird der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V. am Samstag, 16. 
September 2023, wieder seinen großen 
Gesundheitstag für alle Interessierten 
ganztägig in der Stuttgarter Liederhalle 
durchführen. Dieses Datum gilt es sich 
schon heute vorzumerken. Im Gegensatz zu 
Grünsfeld ist in Stuttgart eine verbindliche 
Anmeldung erforderlich. Die VdK-Zeitung 
und die digitalen VdK-Medien, wie bei-
spielsweise die Homepage (www.vdk-bw.
de), werden zu gegebener Zeit über die 
Details informieren. 

Jahrgang 1944/45
Geh aus mein Herz und suche Freud…..
Zur Einstimmung in unser Kinderfest treffen 
wir uns am Pfingstmontag, 29. 5. nach dem 
Liedersingen im Ristorante „IL GUSTO“. Bit-
te um Anmeldung unter Tel. 07322/8333.

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: Montag, 
Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 
17.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag 
und Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091
Kinder- und Jugendärzte in der Ärzt-
lichen Notfallpraxis, Heidenheim am 
Klinikum Heidenheim ist in der Sommer-
pause bis Anfang Oktober

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 0761/12012000

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 11. 5.: Schloss-Apotheke 
Heidenheim, Tel.: 07321 - 6 13 03
Freitag, 12. 5.: Rathaus-Apotheke 
Schnaitheim Tel.: 07321 - 9 67 70
Samstag, 13. 5.: Schloss-Apotheke, 
Heidenheim, Tel.: 07321 - 2 20 30
Sonntag, 14. 5.: City-Apotheke Heiden-
heim Tel.: 07321 - 9 36 50
Montag, 15. 5.: Marien-Apotheke Di-
schingen Tel.: 07327 - 3 73 und 
Steinhirt-Apotheke, Steinheim, Tel.: 
07329 - 58 30
Dienstag, 16. 5.: Kapell-Apotheke 
Schnaitheim Tel.: 07321 - 6 43 23
Mittwoch, 17. 5.: Hohe-Wart-Apotheke 
Herbrechtingen Tel.: 07324 - 9 61 30
Donnerstag, 18. 5. Hohe-Wart-Apotheke 
Herbrechtingen Tel.: 07324 - 9 61 30

Die genannten Apotheken haben Dienst von  
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Herbrechtinger Straße 3
89537 Giengen
Telefon 0 73 22 / 93 14 60
e-mail: info@typeprint.de
www.typeprint.de  

Wir sind ihr Ass in Giengen - bei jeder Werbung, Druck und Marketing

Herbrechtinger Straße 3
89537 Giengen
Telefon 0 73 22 / 93 14 60
e-mail: info@medienverlag-giengen.de
www.medienverlag-giengen.de

Gestaltung • Beschriftung • Druck
vom Flyer zur fertigen Fahrzeugbeschriftung

Herausgeber vom GIENGENER INFOBLATT
Werbemedium in für Vereine & Handwerker
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Ulmer Str. 58 
89537 Giengen 
Tel. 0 73 22 / 54 34
Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 5.30 - 18 Uhr
Samstag 5.30 - 12 Uhr
Sonntag 7.30 - 11 Uhr

Wir empfehlen:
Spaghetti-Erdbeer-Muffins,

Chef-Spezial-Brot 
Geheimtipp: Aҫma, versch. Sorten

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Raumausstattung Wawrzinek GmbH
Memminger Str. 1-3 | 89537 Giengen
Telefon 0 73 22/51 59
info@wawrzinek-wohnideen.de
www.wawrzinek-wohnideen.de

Bodenbeläge
Wohnstoffe
Sonnenschutz
Polsterwerkstatt
Besuchen Sie uns auf Facebook

Wir machen vor
keinem raum halt.

Wohn gesund und nachhaltig
vorhänge, gardinen,
möbel und Polsterstoffe,
Wohnaccessoires

Wo licht ist
ist auch schatten.

markisen-/ tuchservice, Plissee,
rollo/Doppelrollo, flächenvor-
hänge, raffstores, horizontal-/
vertikallamellen

Wir Wünschen
 viel erfolg ...
in den renovierten räumen
und bedanken uns, dass wir 
bei der realisierung dieses 
Projekts mithelfen konnten.

Vom Plan
Zur Perfektion.

Die richtige Wahl des Bodens 
im eigenheim
Design/Vinyl, Parkett,  
linoleum, teppich

WOHNWELT BODEN,
POLSTER, VORHÄNGE
Große Auswahl an Wohnstoffen,
Dekoschals & Flächenvorhängen.

Wir nähen Ihren Wunschvorhang!
Wir polstern & beziehen NEU!

�

WIR sind für SIE da:

Seniorentag Giengen
Samstag, 20. 5. 2023
Walter-Schmid-Halle, 13 - 17 Uhr

mit Gewinnspiel
Memminger Torstr. 16 - 18 • 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322 - 95 45 080 • www.pflegekräfte-service.de

1. Preis: abgebildeter 
Teddybär der Firma Steiff
und weitere 
attraktive Gewinne!
Wir beraten Sie vor Ort!
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14. Mai ist Muttertag - 
Muttertag ist Blumentag!
Ein Strauß zeigt ganz deutlich: 
DU liegst mir am HERZEN!

Toll... was Blumen machen. 
Beachten Sie unseren Abholservice:

rechtzeitig bestellt = abholen ohne Wartezeit.
Am Sonntag haben wir von 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

Unsere Öffnungszeit am Samstag, 14. Februar:
von 8.00 - 18.00 Uhr

...und nach Ladenschluss 
bedient Sie unser Blumenautomatenservice!

Fam. Curro 
Im Schlößle 9 • Giengen 
Tel. 0 73 22/93 13 78

Wir empfehlen uns mit 
frischen Spargelgerichten & Lachs
Außenterrasse bei schönem Wetter geöffnet.

14. Mai Muttertag -  jetzt reservieren:
11.30 - 14.00 Uhr • 17.30 - 22.30 Uhr
Mit Überraschung für jede Mama!

Werden Sie Teamplayer in einem modernen
und innovativen Unternehmen.

Zur Verstärkung unseres CAD-Teams suchen wir

Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbung an:
WIRTH elektrotechnik GmbH 
Dossenbergerstr. 40 • 89561 Dischingen oder 
per E-Mail an bewerbung wirth-elektrotechnik.com@

weitere Infos unter www.wirth-elektrotechnik.com/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

techn. Zeichner/Bauzeichner(m/w/d)
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:

- Erstellen von CAD-Zeichnungen über Technikgebäude

Ihr Profil:

- Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als techn. Zeichner, 
   Bauzeichner oder Produktdesigner oder haben Erfahrungen im Bereich
   CAD
- gerne auch als Quereinsteiger
- Teamfähig
- hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit sowie eine 
  selbständige, zuverlässige und verantwortungsbewusste 
  Arbeitsweise

Wir bieten:

- Spannende und abwechslungsreiche Tätigkeiten 
- Selbstverantwortliches und flexibles Arbeiten
- Weiterbildungsmöglichkeiten
- Leistungsgerechte Bezahlung


